
Gegründet l8«6.

»«. Jahrgang.

Reue Kleider, dir
genau die Mode !
zeige«, 814.75.

« Weibliche BeNtidungen können unter ,
«icr Köpfen aufgestellt werden da« z
häßliche, da« gttvöhnliche, da» hübsche ,
aber nicht praktische, und da» hübsche, >
da» auch vollständig praktisch ist.

Diese «leider wurden «»»gewählt, >
um unter den letzten Kops zu kommen,

wic irgend eine Frau entdecken wird,

wenn Sie dieselben sieht.
Die Materialien sind Tasseta». Mes-

saline», Panama» und Serge«-Pracht-

voll geschneidert in den neuesten und
meist anerkannten Stilen-manche ganz
einfach, andere mit einem netten An-

hauch von Seide oder Borten Verzier-
ung hier und dort mit hohem Hal«
und volle Länge Aermeln, oder niedri-
gem Hal», dreivierlel oder Kimona Aer-
meln?die Kleiderröckl kommen in Fal-

zen und modifizirten ?Hobble" Effekten
?die Farden sind blau, schwarz, grau,

tan, Copenhagen, Reseda, weiß und
grün-die Größen 34 bi» 44-wirklich
die schönste Au«stellung in der Stadt
von kleidsamen Modellen, zu diesem
niedrigen Prei», K 14.75.

Anzug»laden-zweiter Stock.

Sind Fenster Jalnfien
nothwendig?

Vielleicht sind die alten etwa» schäbig

oder e» ist beim Umzug diesen Herbst ge-
funden worden, daß neue nöthig sind;
darum machen wir diese Offerten, um

in der Auswahl zu Helsen :
200 Dutzend Wassersarden durchsich-

tige Fenster Jalusien. alle die reguläre

Größe und mit guten Federrollen-die
Farben sind wtiß, ecru und leicht, dun-

kel und mittlere» grün vollständig, je

2S Cent«.
10« Dutzend handgemachte Otljalusien

mit garantirten.Harlshorn- Federrol-
len in verschiedenen garden und gar-

antirt. daß sie die Farbc hallen voll-
ständig, je KV Cent».

Dritter Stock?Draptrieladen.

121127 V)omlo« Avenue.

Bringt uns Sure Augen.
«enomgltli »»In« R>p»i-»°N' Rill Tiie

Eh», O» «°g>» G>°s". "«t- yuh-
tln «chi. Weide» «chl. Rur hin »»>a»st.

'dun!
durch irgend e»ne andere Ursach«.

«läser nur wenn nöthig?ostmal« so niedrig wic ,
immer und Brillen.

Loren; S 5 Dörsau»,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
«traut»». V«.

Ludwig T. Stipp,
keutraktor uud Baumeister,

Veople« Bank Gebäude.

The Hperner«
Reue «ddrefle: KI2 Linden Strub?.

S. D. «chulthei«.

A. Conrad <K Soh«,
Allgemeine

Versicherung,
Wyoming Avenue»

Scranton. Pa.

Gebrüder Schneider.
Ol««b«r» m>» Metall » »r»«tter,

»i»dl« » vis«», vi-ch-u»d «ise»»»uee», sie
* >?le»t« »I»»»» v»»«i«dr-»ch.

«il?e«.«arr» Nachrichten.
Die Geschworenen haben Dienstag

in dem Prozeß gegen die ?schwarze j
Hand-Bande von Hazleton einen Wahr- s
spruch aus schuldig eingebracht.

In dem Lakwood Schacht der
Lehigh Valley Kohlen Companie wurde

am Dienstag der Bergmann Ignatz !
Burkow»ky durch einen Kohlensall ge-
tödtet, aber sein Helser entkam unver-
letzt.

Da» Neueste ist, daß Wilke»barre
sich seinen Stadlnamen gesetzlich schützen
laffen will, damit keine zweite Stadt ein

Recht hat, ihn zu adoptiren. Zuerst
ward der Vorschlag al» ein Scherz belä-
chelt, aber die Befürworter scheinen im

vollen Ernst zu sein.
?«lm ehrwürdigen Alter von 91

Jahren ist vorletzten Samstag in der
Wohnung ihrer Nichte Frau L. Fischer.
86 Hill Straße. Frau Kunigunde Detzer
gestorben. Die Verstorbene wurde in
Unterweiler»bach geboren und kam vor

42 Jahren nach diesem Lande.
Da« ?Hartem Jndependent Schü-

tzen Corp»" von New Jork weilte ver-
gangene Woche einige Tage in Wilke».
barre. Die Schützen und ihre Damen
waren im Glen Summit Hotel abgestie-
gen, aber gegen da» Menü dort rebellir-
ten die deutschen Mägen und sie standen
in Gefahr, bei Pie und EiSwafser zu-
grunde zu gehen. Kurz entschlossen,
wandten sie sich nach WilkeSbarre und
waren dort Gäste der Stegmaier Brau-
er«, welche sorgte, daß sie weder Durst

> noch Hunger litten.

Vitt«ton.
> Die No. 14 Pennshlvania Zeche

ist geschloffen worden, angeblich wegen
, Reparaturen.

! Fräulein Ida Hentfchall von But-
! ler Straße und Charles Forstrom von

- Scranton wurden letzten Samstag Ab-

! end in der Uttrodt Wohnung dahier
durch Pastor George Reschke al« ein

> Ehepaar eingesegnet.

E. J.lHart von hier, ein Bericht-
' erstatter der .Scranton Truth", ward

' Montag Abend an der Ecke von Main
und Waler Straßen von einem Motor-
omnibuS'niedergesahren und erhielt bei
dem Anprall mit dem Slraßenpflaster
tüchtige Schrammen.

Etwa sünszig Bergleute, die in den

> No. 1 und 8 Schachten der No. 9 Ztche
der Pennsylvania Kohlen Companie an-
gestellt sind, verweigerten e» am Mon-
tag, die Arbeit auszunehmen, weil ihnen
angeblich zu viele' Tonnen Kohlen abge-

' zogen worden waren. Dienstag Morgen
' Streiker wieder die Arbeit

aus und>ein Komite wird mit dem Kapt.

W. A.>May'die MißHelligkeiten beizu-

? In Duryea verstarb am Samstag
im Alter von 71 Jahren Charle» Knopp

und dessen Beisetzung erfolgte Dienstag
im deutschen kathol. Friedhofe in Ham
town.

Aus dem Straßenbahn Brücken-
bock zu Avoca versuchte gestern Frau
John Laquata einem Wagen au«zuwei-
chen, machte einen Fehltritt uud stürzte
au» einer Höhe von 20 Fuß hinab.
Ihre Verletzungen sind derart, daß Dr.
Salmon für ihr Leben fürchtet.

In der Barbertown Ausiedlung
> von Old Forge brach gestern Morgen 2

Uhr in der Wirthschaft de» Charles
Twitter ein Feuer au», welche» die Feu-
erwehr nach harter Arbeit aus da» Ge-
bäude beschränken konnte. Der Scha-
den wird sich auf etwa Zb.tXXZ belaufen.

> Sechs Familien wohnten in dem Ge-
bäude, die alle gerettet werden konnten.

Den Eheleuten Charle« A. Miller
jun. von Vine Straße ist ein Söhnlein

Die 15zöllige Wasferröhre an Süd
Blakely Straße brach gestern Morgen
und die neue Pflasterung wurde starl
beschädigt.

Dem 19 Jahre alten William Hai-
tin» von Bloom Straße wurde Samstag

in der Dunmore Zeche da« rechte Bein
gebrochen, al» ein Karren ihn tras.

Mit vorgehaltenem Revolver er»
langte Dienstag Abend ein Rituder von

dem Wirth Antonio Pisarick an Mabi-
son Avenue eine Kontribution von t 1V

und entkam unbeliistigt.
Die Vermählung von Fräulein

Carlotta Fritz von hier mit Herbert R.
Hill von New Dork Straße, welche am

18. September stattfand, ist erst letzte
Woche angekündigt worden.

Al» Constabler John Quinn am
Samstag Abend den Alex SenoSki von

Allen Straße verhasten wollte, weil er

versehlte, seinen Sohn zur Schule zu
senden, wurde er durch die gesammte
Senoiki Familie mit einem Steinbom-
bardement empfangen und erhielt zwei
Schnitte am Gesicht, landete aber doch
seinen Mann und dieser wurde dann 52
und die Kosten bestrast. Quinn wird
ihn auch wegen dem Angriff verhaften
lassen.

Al» Christian Krast von Apple

Straße am Montag Abend mit feiner
Gattin, Tochter und Mutter in einer
Kutsche nach Scranton suhr, um speziell

letzierer die Stadt bei elektrischer Be-
> leuchtung zu zeigen, rannte an Monroe

Avenue, nahe Linden Straße, da» Au-

tomobil de» Achib. William L. Connell
in fein Gefährt; die Gattin und Tochter
wurden herausgeschleudert und erstere
an den Hüsten zerschunden, während
Krast und feine Mutter unverletzt in
der Kutsche blieben.

Vor fünf Jahren hatten die Brll>
der Henry und Albert Bader von Gib-
bon« Straße einen Streit, in dessen
Verlaus Henry seinem Bruder mit einem
Zaunpsahl einen Schlag Über den Kopf

j verletzte; er wurde zurzeit verhaftet und
' unter Bürgschaft gestellt, aber der Fall

kam nie zur gerichtlichen Verhandlung.

Auch lebten die Brüder seitdem beisam
' men, sprachen aber nie ein Wort mit-

eiuander. Al» am Montag Abend Al-
' dert gewisse Behauptungen machte, die

Henry nicht gefielen, Holle sich derselbe
' wieder einen Zaunpsahl und mit der

Bemerkung, daß er kein Gehirn habe,
' versetzte er Albert wieder einen Schlag

' mit demselben, letzterer erlangte wieder
' einen Verhaft»befehl und Henry wurde

' bei dem Verhör unter » 500 Bürgschaft
gestellt, wobei ihn der Aldermann warn-
te, den Kops seine» Bruder» in Ruhe

> zulassen.

5 Laßt euch registriren!
Da» Resultat der beiden ersten Regi.

strationttage zeigt, daß viele Wähler
> bisher versäumt haben, sich registriren
i zu lassen. Und doch können keine Bür-
> ger stimmen, ohne sich von neuem regi-
! striren zu lassen. Dazu ist

Samstag, 8. Oktober,
der letzte Tag, und zwar Vormittag»

von 7?lo Uhr uud Nachmittag» von
4-10 Uhr.

Wer schon einmal registrirt war und

seitdem nicht au» seinem Wahldistrikt
verzogen ist, hat nur seine Quittung

über eine innerhalb zwei Jahren bezahlte
County Steuer nöthig, also die von

iso« oder i9os.

Eingewanderte Bürger, die noch nie
registrirt waren, oder die au» ihrem
Wahldistrikt seit der letzten Registration
verzogen sind, haben außer der Steuer-
quittung auch ihr Bürgerpapier vorzu.
legen.

Also, versäumt die Registration nicht,
sonst könnt ihr bei der Herbstwahl nicht

Deutsche Briefliste.
Frau Charles Kuhlmann,
David Kocher, John Lind,
Wm. Vettermann, Frau Adam Leidick,

Frau Loter», Rudolph Mohr,
Pearl Millham, Geo. Peter»,

Christian Pennell, Gusl. Rangan,

Ed. Rauschmaier, Henry Scharadin,
W. P. Springer, Frau F. H, Werner,
Harry Weir, B. Wertzberger.

AcxantlM Wochenblatt.
Scranton, Va., Donnerstag, den «. Oktober ISIS.

von der Güdsrit«.
Dem Jakob Raymond und Fritz Ro-

sen weit droben an Locust Straße wur-

den Dienstag Nacht eine Menge Hüh-
ner, Hasen und Tauben gestohlen.

Die einstöckige Scheune de» Martin
Morlety hinter seiner Wohnung an der

Pear Straße wurde srüh Samstag Mor»
gen durch einen Brand zerstört, einen
Verlust von Z200 verursachend.

Arthur, der Ijährige Sohn der Ehe»
leute George Kleinschrodt von Hickory
Straße, ist am Montag nach nur kurzer
Krankheit gestorden und wurde gestern
Nachmittag im Pittiton Avenue Fried-
hof beigesetzt.

Der 47 Jahre alte Palrick Kelly von
Pear Straße wurde srüh am Dienstag
Morgen an Süd Washington Avenue
von zwei Männern mit einem Ballschlä-
ger angegriffen, die ihm den rechten Vor-
derarm brachen und den Kops verletzten.

Wie alljährlich, so wird auch diese»
Jahr der Schwäbische Kranken Unteist.
Verein eine Kirchweihe abhalten und ist
der 17. Oktober al« der Tag und die
Arbeiter Halle al» der Platz au»gewähll
worden. Ei wird an den schwäbischen
Leibgerichten nicht fehlen und der Ein-
tr!tt«prei» von 2b Cent« zu einer Por-
tion berechtigen.

Pastor Dr. E. I. Schmidt von der
Frieden«gemeinde an Prospect Avenue
wird nächsten Sonntag einen speziellen
Gottesdienst für die Deutschen der Stadt

Zweck ein vorzügliche« Thema ausge-
wählt. Sämmtliche deutschen Vereine
der Stadt sind eingeladen, sich in cor-
pore an diesem Gottesdienste zu bethei-
ligen.

Fräulein Valeria Simon von Beech
Straße und Peter Wetter von Cedar
Avenue wurden am Dienstag Vormittag

in der St. Marien Kirche durch Pfarrer
Peter Christ al» glückliche« Paar zum
Bund für'» Leben eingesegnet. Nach ei-
ncm Empfang in der Wohnung der El-
lern der Braut traten die Neuvermähl-
ten eine Hochzeitsreise nach New Uork
und Umgegend an.

Der Anstreicher Arthur MM» stürzte

awanna Strickfabrik von einem 75 Fuß
hohen Rauchsang ab und nur der That-
sache, daß er zwei andere Männer, John
Kestler und John Harri«, in seinem
Fall tras, ist e» zu verdanken, daß der
Mann nicht aus der Stelle getödtet wur-
de. Die Genannten brachen den Fall,

sodaß MM» ohne Knochcnbrüche ent-

kans, und wenn er nicht innerlich verletzt
ist, wird er ohne Schaden entkommen.

Kestler und Harri« erhielten eine gule

Erschütterung, entkamen aber sonst un-

verletzt.
Die dierte Srneration. Dr. Peter

Fahrney <k Son« Company, 19?2 S
South Hoyne Avenue, Chicago, Jll.,
bereiten die al« Form'« Alpenkräuter
bekannte Medizin, welche ein berühmte«
Hau»mittel in der ganzen Welt gewor-
den ist. Diese« Mittel hat sich durch
vier Generationen vom Vater aus den

Sohn vererdt. Seine Geschichte datirt
zurück aus die Kolonialzeiten. Er ist
vielleicht da» älleste und beliebteste, fetzt

direkt durch Lokal'Ageiiten geliefert, wel-
che speziell angestellt sind von den Eigen-
lhümern, Dr. Peter Fahrney <K Son«
Co., 19?25 So. Hoyne Avenue, Chi-
cago, Jll.

Forui'» Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 101 I Cedar

Waync Tount».
Hineidllle.?Die Gießereiabtheilung

der National Elevator Werke wurde am
Sonntag Morgen durch ein Feuer zer-
stört, einen Verlust von etwa t9i>,oix>
verursachend. Die Flammen wurden
von einem Wächter entdeckt, al» er die

Office auskehrte. Sarah, Gattin de«
Richter» Henry Wilson, ist am Freitag
Nacht in der Wohnung an Fünfzehnter

wurde am Dienstag beerdigt.

Am Sonntag Abend trat der To-
de»engel still an da» Lager, wo Ferdi-
nand Welb, der langjährige Leiter und
Neuschöpser der St. Loui», Mo., deut-

a. M. Er wurde im Jahre 1852 ge-
boren ; da« deutsche Theater von St.
Loui« stand seit 1908 unter seiner be-
währten Leitung.

.

«o« dem ober«« Thale.
(Archbalb Sorrespondenz.)
Während am Samstag Nachmittag

nahe der Brecherweiche de» Storr Bre»
cher» der 40 Jahre Nickolau» Kane
von Bell Mountain, bei Dickson City,

seiner Arbeit nachging, würbe er zwischen
Karren gesangen und aus der Stelle ge-
tödtet.

Anna, die 19 Jahre alte Tochter
de» John H. Otto von Archbalb, ist
am Donnerstag Morgen ziemlich uner-
wartet gestorben. Anßer den Eltern
wird sie von zwei Brüdern überlebt.
Die Beisetzung erfolgte Sonntag im
protestantischen Friedhof zu Archdald.

Loui« Olpi, 4<i Jahre alt und zu
Eynon in Archbalb wohnhaft, wurde
am Montag in der Bluc Ridge Zeche
durch eine vorzeitig erfolgte Sprengung
so schauderhaft verletzt, daß man wenig
Hoffnung halte, ihn am Leben zu erhal-
ten. Die Nase, beide Kinnladen und
rechler Arm sind gebrochen, während der
Kopf und da« Gesicht zerschnitten sind.

Nachdem sie mehrere Hunde ver-
giftet hatten, machten sich Einbrecher in
Jesfup früh am Dienstag Morgen an

die Arbeit. In der Wirthschaft de«
John Salko erlangten sie t I2S, in der
Engro« Spirituosenhandlung de« An-
drew Cholish t I20; dann wollten sie
den allgemeinen Laden de» Peter Basa-

Fleischstück zu, ehe sie sich nach dem Ha-

mann Basel Sezerko und dieser vertrieb
die Kerle mit der Drohung, daß er schie-

ßen würde.
(Carbondale Correfpondenz.)
Frank K. Brechte! führte letzte

Woche Fräulein Grace O»borne al»

seine Gattin heim. Pastor T. F. Hall

Trauung in seiner Wohnung.

Durch eine Feuer»brunst, die früh
Freitag Morgen zu Simpson den allge-

meinen Laden und Nvhnung de» Jakob

5 lb,00» angerichtet.

Dem Bergmann Paulenick Klenco
von Simpson wurde Samstag in der

Hillside Kohlen und Eisen Companie
Zeche da« linke Bein so schlimm zer-
drückt, al« ihn ein Zug Karren tras,
daß ihm da« Glied im Nothsall Hospital
amputirt werden mußte. Sein Zustand
war ein gefährlicher.

Ex-Präsident Theodor Roofevelt

halten.

H»d«!Vark «otizen.
Bei den Eheleuten Fred. Rofar

von 14. Straße hat sich ein Stammhal-
ter eingestellt.

Da» die»seitige Postamt wird in
verschiedentlicher Weise verbessert, um

einen besseren Dienst zu ermöglichen.

besten Art und zeit- und arbeitsparend.

Frau Joseph Green von Nord
Sumner Avenue, Gattin de» früheren
Stadtrathe», ist am Montag nach kur-
zer Krankheit im Westseite Hospital ge-
storben und wird heute beerdigt.

Der Russe Justin Schell versuchte

ter wurde er in Ermangelung von t 10

Strafe wegen Trunkenheit dem Gefäng-
niß überfanbt.

Frau Johanna Engelhart starb am

Mittwoch Morgen 3 Uhr in der Wohn»

Bromley Avenue, im Alter von 90 Jah-
ren. Die Verstorbene wurde in 1820
in Deutschland geboren und wohnte hier
seit S» Jahren. Die Beerdigung er-
folgt Freitag Nachmittag im Wafhburn
Straße Friedhofe.

Ein >BremseZ»verlor amZSnntag
Nachmittag die Kontrolle von zwei Ge-
päckwagen im Jersey Central Hofe und
dieselben fuhren dann bi» nahe dem Bel-
levue Rundhau», wo sie in eine Lokomo-
tive krachten. Niemand wurde dabei
verletzt.

Der bb Jahre alte Handlanger
Michael Dedutte von Neunter Avenue

fiel Freitag Mittag zu Lincoln Height»

Backsteine hinauftragen wollte, wodurch
ihm vierRippen gebrochen und der Kopf
bö» zerschnitten wurde. Im Westseite
Hospital betrachtete man seinen Zustand
al» gefährlich.

Ein Automobil de« August Krause
von Broadway, in welchem sich vier Pas-
sagiere und der Ehasfeur Edward Sin-
ger befanden, kollidirte am Freitag um
Mitternacht an der Ecke von Washing-
ton Avenue und Sprnce Straße mit
einem Straßenbahnwagen und wurde

ziemlich stark beschädigt. Einer der Pas-
sagiere erhielt Schnitte am Kopfe.

Charle« Schuster von Nord Lin-
coln Avenue wurde Donnerstag in Er-
mangelung von 5300 Bürgschaft dem

Gefängniß üderfandt, weil er in der

Trunkenheit seine Gattin angriff und sie
abscheulich mißhandelte. Paul WeiSnel
von Price Straße, der am Freitag Nach-
mittag ebenfalls seine Gattin angriff
und verklopfte, mußte später eine Strafe
von t 10 bezahlen.

Die deutsche Pre«byterische Ge-
meinde an Chestnut Avenue wird kom-
menden Sonntag einen sog. ?Deutschen
Tag' feiern, indem Pastor I. Schüttle
während de« Gotte«dienste« die Ver-
dienste deutscher Männer in diesem Land
hervorheben wird. Verschiedene deutsche
Vereinigungen haben eine spezielle Ein-
ladung zu diesem Gottesdienst erhalten.
Pastor Schüttle'« Hauptthema wird
.Die ersten deutschen Ansiedler in Penn-
sylvania" sein, während am Abend den

jungen Leuten ,Da« deutsche Element
in Scranton' vorgeführt werden soll.

Der Bergmann Jame« Befsey
von Price Straße und sein Handlanger
Frank Sono«ki von Boulevard Straße
wurden am Donnerstag Nachmittag in

der Central Zeche schlimm verbrannt,
al» eine vorgenommene Sprengung eine
angesammelte GaSmasse entzündete und

zur Explosion brachte. Beffey trug böse

man befürchtete, daß er die Sehkraft
verlieren würde; SonoSki hat Brand-
wunden am Gesicht und den Händen,
sowie innerliche Verletzungen, und im

Mose« Taylor Hospital betrachtete man
seinen Zustand al« einen kritischen.

Der 1? Jahre alte William Kelly,

ein srüherer Angestellter der Black Dia-
mond Sejdefabrik an Siebenter Straße,
wollte die Kourage seine« Freunde«
Harry Joyce von Farr Avenue, der al«
Nachtwächter in der Fabrik angestellt
war, aus die Probe stellen und schlich
sich Freitag Nacht zu diesem Zweck in

dieselbe. Al« Joyce seine Runde wach-
te, trat Kelly plötzlich hinter einem Bal-
len Seide hervor, mit dem Kommando,

daß ersterer seine Hände hoch halten
sollte. Joyce war aber nicht erschrocken,
sondern gab zwei Schüsse auf den ver-
meintlichen Einbrecher ab, von welchen
einer nicht tras, während der zweite in
Kelly « Handgelenk drang, eine schmerz-
hafte, aber nicht gefährliche Wunde ver-

ursachend.
Der Russe Marler; Derne« von

der um eine Handtasche bestohlen, welche
Kleidungsstücke und ein Bankbuch mit
t 800 Kredit enthielt. Die Polizei er-

sie war überzeugt, daß der Dieb den

Versuch machen würde, da» Geld zu er-

heben. Diese« war auch wirklich ber
Fall, denn am Samstag kam von Pitt«,
bürg eine Bankanweisung für die t soo
an die Erste National Bank, nebst dem
Bankbuch. Die Bank benachrichtigte

die'Polizel dahier und dann wurde von

dieser die Polizei in PittSburg benach-
richtigt, mit dem Resultat, daß der Kerl

welcher Michael Suroka heißt, wurde

Dienstag von Detektiv Thomas Conne-
ry hierher zurückgebracht und bei einem
späteren Verhör unter Bürgschaft zum
Prozeß gehalten.

LstadUsdeä IS6S.

Stummer «o.

Dr. L. Wehlllu,
Deutscher

222 Mulberru Straos».
zwischen Penn und Wyoming A«a»e>.

Offi» St»»^>: Von Z-S Uhr R«H»M»DU

Dr. Friedrich W. Lauze,
Deutscher Arzt,

S4O «dam« Ave., Sourth«»« gegen»»,,
.

»-to
« «achmiii-z« »,v 7?B >» ?»«.

r«lt»ho» R«. «57Z

Dr. Zoseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. ond'Vladeu'Vtr.
Bett« Z<>epho»e.

Tpi-chftunden! S?w «»»iiia,«, Z?l
Nachmittag« > K?B Übend«.

Dr. Lämouä volmozu»,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebäude, Washing-
ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Aeidler s
Deutsche Bäckerei

>lv Arankltn A»»n»«.
»o<t«nt,e»er »ei tlglich t«lch. »IN»»

und ld-i s«»ie leiti»

Joseph Gardner,
Tontraktor und

Baumelster.
I2OK Academy Str.» Erranton, Pa.

Brooks ck Co..
Bankiers,

«itglieder »er R, y. S>»« »rchiige.

Allen Listirten und Richt»
listirten Seknritäten,

423 Spruce Straße, Seraut«».
Edward B. Smith « Eo..

S 7 Pine Straße, New Bork <lit».

Wer auch lieb«, weid, Wein und Gesa»«,
vnlehe' beim Bit!« «och sei» Ledenl«»».

Viktor Koch.
Begenübei der V., L. t «. S'»chlßai«»,,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Gebrüder Scheuer'S
Kehstone

Cracker- z Gates-
Väckeret,

«H.S4Z, S4S n» 347 «r»,« «IraA»
gegenüber der Knopf.Fabrik,

Dt» Geint«,.

Ebenso Brod jeder Art»

MIHtÜTVkHTS
in dem Heim

Gebr. Günfter,
Rr. ASSISI? Penn Avenue.

Wm. Urostei,

deutscher Metzger,
lIIS Jackson Stra?.

>Äch °RauchN-',ch ''»l-'°^'"'

Peter Ziegler,
LlK's l?»kö,

IZ5?»7 Franklin Ad«.. Scrantin.P


